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Gültig ab 1. Januar 2025

Informationen und Preise

1 Kurzprofil:
Der InnoTrans Report ist der B2B-Titel der führenden Fachmesse  
für Verkehrstechnik InnoTrans in Berlin. Mehrmals im Jahr informiert 
die kostenlose Publikation über aktuelle  Entwicklungen  
in der Schienenverkehrsbranche.

2 InnoTrans Report goes App:
Sie können sich den InnoTrans Report auch ganz bequem und  
einfach als App herunterladen. Mehr dazu auf  
www.innotrans.de (Menüpunkt „Presse“)

3 Auflagendaten:
Der InnoTrans Report richtet sich an Messebesucher und Aussteller
der InnoTrans und erreicht über 150.000 internationale Leser der 
Branche.

Der Titel erscheint mehrsprachig. Anzeigen können in Deutsch, 
Englisch oder Französisch geschaltet und potentielle Kunden direkt 
in deren Landessprache angesprochen werden. Diesen Service  
gibt es in keinem anderen vergleichbaren Magazin. Selbstverständ-
lich kann auch in allen drei Ausgaben ein identisches Motiv  
veröffentlicht werden. Der Anzeigenpreis beinhaltet jeweils eine 
Veröffentlichung in allen drei Ausgaben.

4 Formate / Zuschläge:
Der InnoTrans Report wird von der Messe Berlin digital versandt.
Handlingkosten für verschiedensprachige Anzeigen
in den einzelnen Objekten betragen EUR 990,–.
Übersetzungen werden zum Selbstkostenpreis berechnet.

5 Druckunterlagen / Datenübertragung:
Dateien im .pdf-/.eps-/.tiff-Format, Auflösung mind. 300 dpi /  
Strichzeichnungen mind. 1.000 dpi. 
Datenübertragung: Bitte senden Sie das Motiv an  
frank.schnakenbeck@dvvmedia.com

6 Termine:

 

7 Rabattstaffel:

2 x = 10 % 
3 x = 15 %
4 x = 25 %
5 x = 30 % 

Technische Zusatzkosten werden nicht rabattiert.

8 Hinweis für Nichtaussteller:
Inserenten, die nicht auf der InnoTrans ausstellen, zahlen einen  

Aus-
gabe

Erscheinungster-
min

Anzeigenschluss Druckunter- 
lagenschluss

1 / 2025 21. Mai  2025 21. März 2025 28. März 2025

Themenfokus: Railway Technology
2 / 2025 15. Oktober 2025 15. August 2025 22. August 2025

Themenfokus: Railway Infrastructure
1 / 2026 18. Februar 2026 19. Dezember 2025 26. Dezember 2025

Themenfokus: Public Transport/Interiors  
2 / 2026 13. Mai 2026 13. März 2026 20. März 2026

Themenfokus: Tunnel Construction
3 / 2026 26. August 2026 26. Juni 2026 03. Juni 2026

Themenfokus: Preview InnoTrans 2026 
4 / 2026 11. November 2026 01. September 2026 08. September 2026

Themenfokus: Review InnoTrans 2026 

Titelseite

256 mm x 67,7 mm

EUR 6.450,– (4c)

1/2 Seite

256 mm x 190,5 mm

EUR 9.540,– (4c)

Junior-Page

152 mm x 215,9 mm

EUR 8.640,– (4c)

1/3 Seite

256 mm x 122,7 mm

EUR 7.240,– (4c)

1/5 Seite

152 mm x 127 mm

EUR 4.940,– (4c)

1/8 Seite

100 mm x 118,5 mm

EUR 3.330,– (4c)

Den aufgeführten Preisen ist jeweils die 
gesetzliche Mehrwertsteuer hinzuzurechnen.

Aufschlag von 20 % auf die angegebenen Anzeigenpreise.

9 Anzeigen:

1/6 Seite

100 mm x 156,6 mm

EUR 4.340,– (4c)

3www.innotrans.de  R A I L W A Y  I N F R A S T R U C T U R E

www.wago.com/fachtagung-bahn/de/So verbindet man heute!

Vielseitiger als  
mit TOPJOB® S?
Geht’s nicht!

Die Produkte der Automatisierungs- 
und elektrischen Verbindungstechnik 
von WAGO sind seit Jahrzehnten in der 
Bahntechnik zuverlässig im Einsatz.

Die neuen Reihenklemmen der  
TOPJOB®S-Familie mit Drückern oder 
Hebeln lassen an Vielseitigkeit keine 
Wünsche offen. Sie haben es jetzt in 
der Hand, welche Variante für Ihre  
jeweilige Anwendung am besten passt.  
Greifen Sie zu!

Diskutieren Sie mit uns auf 
der 1. Bahnfachtagung vom 
22. - 23. Mai 2019 in Berlin!

Anzeige

 Ein Highlight des Rahmenpro-
gramms war die Podiumsdiskussion am 
zweiten Messetag. Unter der Leitung 
von Dr. Alexander von Lieven, Leiter 
des Unternehmensbereichs Ausrüs- 
tung/Elektrotechnik der SPITZKE SE 

und Sprecher der Geschäftsführung der 
SPITZKE FAHRWEGSYSTEME GmbH, 
diskutierten der Produktionsvorstand 
der DB Netz AG, Dr. Volker Hentschel, 
der Geschäftsführer der Rail Power 
Systems GmbH, Dr. Michael Bernhardt, 

sowie der Hauptgeschäftsführer der Al-
lianz pro Schiene e.V., Dirk Flege, und 
der Geschäftsführer der QLX GmbH, 
Ingolf Leithoff, über die Frage, wie die 
Deutsche Bahn AG mehr Bautätigkeit 
realisieren kann, wenn gleichzeitig die 

Vier Tage voller Höhepunkte

Die Unternehmensgruppe SPITZKE SE blickt auf eine äußerst erfolgreiche InnoTrans 2018 zurück. Ganz im Zeichen 
des eigenen Leitspruchs „Gestalten in vernetzten Dimensionen“ war der Messestand Branchentreff und darüber
hinaus Anlaufpunkt für Lieferanten und interessierten Nachwuchs. 

Die Besucher drängten sich dicht an dicht auf dem Stand. Foto: SPITZKE SE

Betriebsleistung steigen soll und kaum 
mehr Personal in der Bahnindustrie 
zur Verfügung steht. 

Die InnoTrans hatte auch zahl-
reiche feierliche Höhepunkte. Die 
SPITZKE SE wurde als DB-Lieferant 

des Jahres in der Kategorie Infrastruk-
tur ausgezeichnet. Außerdem erhielt 
SPITZKE-Mitarbeiterin Simone Bauer 
von der Allianz pro Schiene für die 
Entwicklung einer Absaugvorrichtung 
für Schweißarbeiten die Auszeichnung 
„Mobilitätsgestalterin 2018“.

Diverse Auszeichnungen für 
und von SPITZKE vergeben

Vor dem erfolgreichen Abschluss 
der Fachmesse mit dem Auftakt des 
SPITZKE-Studierendenwettbewerbs 
am Karrieretag standen noch die Lie-
feranten der Unternehmensgruppe im 
Mittelpunkt. Für die Verleihung des 
SPITZKE-Lieferanten-Awards an die 
NKT GmbH & Co. KG, die Rail- und 
Signaltechnik Grün GmbH, die Leh-
mer Maschinentechnik GmbH und die 
DATENGUT Leipzig GmbH & Co. KG 
brachte SPITZKE seine Partner zusam-
men und dankte ihnen für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit. 

Auch fernab der Auszeichnungen 
konnte sich das Bahninfrastrukturun-
ternehmen über sehr viel Aufmerksam-
keit freuen. So ließen es sich zum Bei-
spiel Bundesverkehrsminister Andreas 
Scheuer und Enak Ferlemann, Parla-
mentarischer Staatssekretär im BMVI, 
nicht nehmen, vorbeizuschauen. Dr. 
Richard Lutz, Vorstandsvorsitzender der 
Deutschen Bahn AG, sowie der Leiter 
der Beschaffung Infrastruktur DB AG, 
Dr. Torsten Latz, gehörten ebenfalls zu 
den Gästen des Unternehmens.

Die Urbanisierung schreitet weiter fort, Schätzungen zufolge werden bis
2050 fast 70 Prozent der Weltbevölkerung in Städten leben. Dies führt zu
infrastrukturellen Herausforderungen.

 Viele Städte stehen  bereits vor 
dem Problem, dass schienengebunde-
ne Infrastruktur  dicht an besiedelte 
oder vibrationsempfindliche Bereiche 
grenzt. Bodenerschütterungen durch 
Bahnen können Menschen belasten 
und Gebäude beschädigen. Es bedarf 
Lösungen zur Reduzierung des Boden-
schalls von Bahnsystemen, um gesunde 
Lebensbedingungen für Menschen zu 
schaffen, die in der Nähe oder oberhalb 
von (U-)Bahnlinien leben.

Leiseres städtisches Leben

Rockdelta-Produkte von Rockwool 
B.V., zu Laypinus gehörend, wurden 
genau für diese Problemlösung ent-
wickelt und stießen bei der InnoTrans 
2018 auf reges Interesse. Es handelt 
sich hierbei um Matten aus Steinwolle, 
einem äußerst langlebigen Vulkange-
stein, das vollständig recycelt werden 
kann. Je nach Einsatzbereich werden 
unterschiedliche Modifikationen – ein- 
und mehrlagig, mit oder ohne Geotex-
tilschicht – verbaut. 

Alle Varianten bestehen aus 
elastischen Steinwollmatten, die 
Milliarden von winzigen, miteinan-
der verbundenen Fasern enthalten. 
Steinwollmatten biegen sich unter 
Krafteinwirkung und nehmen an-
schließend ihre ursprüngliche Form 
wieder an, wodurch sie effektiv als 
Feder wirken. Der Federeffekt ent-
koppelt das dynamische Verhalten 
des Gleisbaus effektiv vom Boden. 
Rockdelta-Produkte werden haupt-
sächlich in drei verschiedenen An-
wendungsbereichen eingesetzt:  als 
Schwingungsdämpfung für Schot-
teroberbau und für Feste Fahrbahn 
sowie als Bautenschutz für alle 
Gleistypen. Steinwollmatten sind 
witterungs- und chemikalienbe-
ständig sowie äußerst robust und 
unempfindlich gegenüber Tempe-
raturschwankungen und UV-Strah-
lung. Auch halten sie Temperaturen 
bis 1.000 Grad Celsius stand, so dass 
sie zum einen gut zu lagern sind, und 
zum anderen auch bei funkenerzeu-
genden Bauaktivitäten sicher sind.Rockdeltas Team  auf der InnoTrans 2018. Fo
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VDB und China Association of Metros beschließen auf der InnoTrans 2018 eine enge 
Zusammenarbeit im Stadtschienenverkehr. Foto: Messe Berlin

 „RAILtropolis – Die Zukunft der Städ-
te heißt Eisenbahn“ – so das Thema der 
unter Schirmherrschaft des Bundes-
ministeriums für Verkehr und digitale 
Infrastruktur stehenden Veranstaltung. 

tes Stichwort. „Schienenverkehr ist ein 
Teamsport“, so auch Dr. Richard Lutz, 
Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Bahn AG. Bundesverkehrsminister 
Andreas Scheuer, der den Rail Leaders‘ 
Summit eröffnete, zeigte sich in seiner 
Rede optimistisch, dass man den Her-
ausforderungen der Zukunft tatkräftig 
begegnen könne: „Die Stimmung auf 
der Messe ist grandios, die Auftragsbü-
cher sind gut gefüllt. Deutschland ist ein 
Investitionsland.“ 

Vor rund 400 geladenen Gästen dis-
kutierten hochrangige, internationa-
le Gäste aus Branche und Politik über 
aktuelle und dringende Themen, da-
runter beispielsweise die Herausfor-
derungen, die eine rasante Urbanisie-
rung an die Eisenbahnunternehmen 
stellt und wie man diesen begegnen 
kann. Lokale und internationale 
Zusammenarbeit, da schienen sich 
die Redner aus EU, USA und China 
einig, sei hier ein höchst relevan-

Als internationale Leitmesse für Verkehrstechnik ist die
InnoTrans weit mehr als eine Plattform für aktuelle Produkte 
und fachkundige Diskussionen auf höchstem Niveau.

Wie können smarte IT-Lösungen die Bahnbranche bereichern 
oder sogar revolutionieren? 

 Auf dem Berliner Messegelände er-
halten Fachbesucher und Aussteller die 
einmalige Gelegenheit, mit Branchen-

kollegen aus aller Welt ins Gespräch 
und vor allem ins Geschäft zu kommen. 
In diesem Jahr zeigten sich 90 Prozent 

InnoTrans: Treffpunkt
internationaler Märkte

der Fachbesucher mit dem geschäftli-
chen Erfolg ihres Messebesuchs hoch-
zufrieden. Während der vier Messetage 
wurden wieder eine ganze Reihe natio-
naler und internationaler Verträge und 
Kooperationen geschlossen: So melde-
te zum Beispiel GE Transportation die 
Bestellung von 300 Rangierlokomoti-
ven durch die kasachische Eisenbahn 
Kazakhstan Temir Zholy (KTZ).

Mehr internationale
Zusammenarbeit

Auch Siemens Mobility und die Deut-
sche Bahn AG unterschrieben eine 
Vereinbarung zur zukünftigen Zusam-
menarbeit. Zudem wurde in Berlin 
eine enge Kooperation zwischen der 
deutschen und der chinesischen Bahn-
industrie vereinbart: Volker Schenk, 
Präsident des Verbands der Bahnin-
dustrie in Deutschland (VDB), und 
Zhou Xiaoqin, Executive Vice President 
der China Association of Metros, unter-
zeichneten eine „Absichtserklärung zur 
chinesisch-deutschen Kooperation im 
Stadtschienenverkehr“. Diese sieht die 
gemeinsame Abstimmung bei Planung, 
Bau, Konstruktion und Standardisie-
rung von Schienenverkehrsmitteln in 
Metropolregionen vor.

Das Palais am Funkturm war restlos gefüllt,
als Dr. Christian Göke die InnoTrans 2018 am
18. September eröffnete. 

 So hochkarätig wie die 1.500 gela-
denen Gäste präsentierte sich auch 
die Rednerliste. Violeta Bulc, EU-
Kommissarin für Verkehr, unter-
strich die Bedeutung der Messe im 
europäischen „Jahr der Multimoda-
lität“. Bei der Verknüpfung verschie-
dener Transportmittel für Personen 
und Fracht spiele der Schienenver-
kehr eine wichtige Rolle, sagte sie.

Deutschland braucht
die Schiene

Bundesverkehrsminister Andreas 
Scheuer (CSU) prägte den Begriff 
‚InnovationTrans’ für die Messe. 
Deutschland brauche die Schiene, 
um seine Klimaziele zu erreichen, so 
Scheuer. Anschließend diskutierte 
der Minister gemeinsam mit Jürgen 
Fenske, Präsident des Verbandes 
Deutscher Verkehrsunternehmen 

‚InnovationTrans‘ lädt ein
 

Branchenelite auf dem
Rail Leaders‘ Summit 

Jung, kreativ und innovationsstark: 
HackTrain Hackathon feiert Premiere 

Andreas Scheuer, Bundesminister für Verkehr
und digitale Infrastruktur, blickt mit Optimis-
mus in die Zukunft des Schienenverkehrs. 

e. V. (VDV) und Dr. Richard Lutz, 
Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Bahn AG, wie die Bahn noch effizien-
ter und emissionsärmer werden kann. 
Hilfreich sei dabei unter anderem die 
Digitalisierung, sagte Fenske, sei es nun 
durch Apps oder die vorausschauende 
Instandhaltung der Schienen und Züge 
durch digitale Technologien. Es folgte 
eine Diskussionsrunde mit Bahnin-
dustrievertretern wie Henri Poupart-
Lafarge, Präsident des Verwaltungsrats 
und CEO Alstom und Michael Peter, 
CEO Siemens Mobility GmbH, die ihre 
Ansichten ebenso wie die Vorgänger 
zum Thema „Mobilität: Innovativ – 
Multimodal – Nachhaltig“ mit dem 
Publikum teilten. Laurent Troger, 
Präsident von Bombardier Transpor-
tation, betonte die Wichtigkeit neuer 
Talente für die Bahnindustrie. Hier 
seien besonders Hochschulen und Uni-
versitäten gefragt.
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Zum nun zehnten Mal lud die Deutsche Bahn AG
zum Rail Leaders‘ Summit auf der InnoTrans. 

 Eine Frage, um die in Zeiten zuneh-
mender Digitalisierung auch der Schie-
nenverkehr nicht umhin kommt – und 
auf die 80 junge Entwickler aus 30 
Ländern auf der InnoTrans eine Ant-
wort zu finden versuchten. Vier Tage 
lang tüftelten die Teilnehmer im Rah-
men eines erstmalig veranstalteten 
HackTrain Hackathons in kleinen 
Teams an digitalen Lösungen zu Pro-
blemen der Bahnbranche. Darunter: 
Wie können Hauptfaktoren für Ver-
spätungen identifiziert werden? Wie 
können Buchungsprozesse kunden-
freundlicher, wie die Arbeit der Gleis-
arbeiter sicherer werden? Am Ende 
des von HackPartners Ltd. veranstal-

teten Events stand die Ehrung der drei 
Teams, die laut einer internationalen 
Jury aus Branchenexperten die viel-
versprechendsten Lösungskonzepte 
präsentierten: Platz eins belegte auf 
dem ersten Hackathon der InnoTrans 
das Team „Veggie on Rails“ mit einer 
GPS- und videobasierten Lösung zur 
Überwachung von Gleisvegetation – 
als Preis winkten den Teammitgliedern 
Reisegutscheine in Höhe von mehreren 
Hundert Euro. Zweitplatziert wurde ein 
Konzept zur einfacheren Informations-
suche für Ingenieure, der dritte Platz 
ging an das Team „Safety_Eye“, das ein 
neuartiges Alarmsystem zum besseren 
Schutz von Gleisarbeitern konzipierte. 

MOBILITY 
ELECTRONICS 
SUPPLIERS

expo

5. —7. NOVEMBER 2019
Berlin ExpoCenter City
mobility-electronics.de

Mit Unterstützung von
Veranstalter

INTERNATIONALE FACHMESSE 
FÜR ELEKTRONIKZULIEFERER 

DER MOBILITÄTSBRANCHE

Setzen Sie Impulse! 
Jetzt online anmelden.
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